
 

Zertifikat 

 

Name und Anschrift der Zertifizierungsorganisation 

 

Name:  LGA InterCert GmbH 

Straße:  Tillystraße 2 

Staat:  D Bundesland: BY (Bayern) 

Postleitzahl:  90431 Ort:  Nürnberg 
 

Angaben zum Zertifikat 

Nummer des Zertifikats (durch die Zertifizierungsorganisation frei zu vergeben): 01 400 1401446 (ZKRW 00105/01E) 

Erstmalige Zertifizierung ☐ oder Folgezertifizierung ☒ 

Vorgangsnummer (soweit von der Behörde erteilt): ZZIT004000767008 

Das Zertifikat beinhaltet 55 Anlage(n). 

☐ Das Zertifikat wird nur für einen bestimmten Betriebsteil erteilt (siehe Anlage(n) ___) 

☒ Das Zertifikat wird nur für bestimmte Abfallarten, Tätigkeiten, Standorte erteilt (s. Anlage(n) 1 - 55). 

Das Zertifikat ist gültig bis zum 30.04.2024. Nächstes Audit bis spätestens 31.10.2023. 

Name und Anschrift des Entsorgungsfachbetriebes (Hauptsitz): 

Name:  GSB Sonderabfall-Entsorgung Bayern GmbH 

Straße:  Äußerer Ring 50 

Staat:  D Bundesland: BY (Bayern) 

Postleitzahl:  85107 Ort:  Baar-Ebenhausen 

Eintrag in das Handels-, Vereins- oder Genossenschaftsregister (sofern ein Eintrag erfolgt ist): 

Registernummer: HRB 190979  Registergericht: Ingolstadt 

Der Betrieb ist berechtigt, im Hinblick auf die in der Anlage zu diesem Zertifikat genannten Standorte, Tätigkeiten und 
Abfallarten das Überwachungszeichen der o.g. technischen Überwachungsorganisation und die Bezeichnung 

„Entsorgungsfachbetrieb“ 

gemäß §56 des Kreislaufwirtschaftsgesetzes in Verbindung mit der Entsorgungsfachbetriebeverordnung zu führen. 

Nur bei zertifizierter Erstbehandlungsanlage im Sinne des § 21 ElektroG:  

entfällt 

Nur bei anerkannten Stellen, Betrieben und Anlagen im Sinne des § 2 Absatz 2 AltfahrzeugV: 

entfällt 

Prüfungsdatum: 

 

27.10.2022 

Sachverständiger, der die Überprüfung durchgeführt hat: 

 

Name: Dr. Olesch, Vorname: Werner 

Ausstellungsdatum: 

 

19.12.2022 

Leiter der Zertifizierungsorganisation: 

 

Name: Schmieder, Vorname: Christoph 

  

www.lga-intercert.com 

  

 

 
 
 

  

 



 

 

ZZIT004000767008, Anlage 41, Seite 1 

 

 

2. Zertifizierte Tätigkeit 

- Bei mehreren Tätigkeiten ist für jede Tätigkeit eine eigene Anlage auszufüllen, wenn nicht die gleichen Abfallarten betroffen sind. 
- Die Tätigkeit des Behandelns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreuzen. 
- Die Tätigkeit des Lagerns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreuzen. 

2.1 Sammeln ☐  Kennnummer nach § 28 NachwV:  
2.1.1 nur deutschlandweit ☐ 
2.1.2 weltweit    ☐ 

2.2 Befördern ☐  Kennnummer nach § 28 NachwV:  
2.2.1 nur deutschlandweit ☐ 
2.2.2 weltweit    ☐ 

2.3 Lagern ☐  Kennnummer nach § 28 NachwV:  
2.3.1 zwecks Verwertung (Nr. 2.5) ☐ 

2.3.2 zwecks Beseitigung (Nr. 2.6) ☐ 
2.4 Behandeln ☐  Kennnummer nach § 28 NachwV:  

2.4.1 zwecks Verwertung (Nr. 2.5) ☐ 

2.4.2 zwecks Beseitigung (Nr. 2.6) ☐ 

2.5 Verwerten ☒  Kennnummer nach § 28 NachwV: I573S0001(6) 
☐vorbereitend  ☒abschließend 
2.5.1 Vorbereitung zur Wiederverwendung ☐ 
2.5.2 Recycling ☒ 
2.5.3 sonstige Verwertung ☐ 

2.6 Beseitigen ☒  Kennnummer nach § 28 NachwV: I573S0001(6) 
 ☐ vorbereitend  ☒ abschließend 
2.7 Handeln ☐  Kennnummer nach § 28 NachwV:  

2.7.1 nur deutschlandweit ☐ 
2.7.2 weltweit    ☐ 

2.8 Makeln ☐  Kennnummer nach § 28 NachwV:  
2.8.1 nur deutschlandweit ☐ 
2.8.2 weltweit  ☐ 

Anlage 41 zum Zertifikat mit der Nummer 01 400 1401446 (ZKRW 00105/01E) 

Name des Entsorgungsfachbetriebs GSB Sonderabfall-Entsorgung Bayern GmbH 

1. Standort (Bei mehreren Standorten ist für jeden Standort eine Anlage auszufüllen): 

1.1 Bezeichnung des Standorts: GSB Sonderabfall-Entsorgung Bayern GmbH (Sonderabfalldeponie) 
1.2 Straße: Seckendorfer Straße 2 
1.3. Staat: D Bundesland: BY Postleitzahl: 90587 Ort: Veitsbronn 

3. Beschreibung der abfallwirtschaftlichen Tätigkeit, insbesondere der Anlagentechnik (bei mehreren technischen Anlagen ist für 
jede technische Anlage eine eigene Anlage auszufüllen): 

DK-III-Deponiebetrieb nach DepV 

3.1 Nur bei zertifizierter Erstbehandlungsanlage im Sinne des § 21 ElektroG 

☐ Die Einhaltung der Anforderungen des ElektroG wurde geprüft und die Anlage gilt als zertifizierte Erstbehandlungsanlage 
im Sinne des § 21 ElektroG. 

3.2 Nur bei anerkannten Stellen, Betriebe und Anlagen im Sinne des § 2 Absatz 2 AltfahrzeugV 

Die Einhaltung der Anforderungen der AltfahrzeugV wurde geprüft und die Anlage gilt als 
3.2.1 Annahmestelle.  ☐ 
3.2.2 Rücknahmestelle.  ☐ 
3.2.3 Demontagebetrieb.  ☐ 
3.2.4 Schredderanlage.  ☐ 
3.2.5 sonstige Anlage zur weiteren Behandlung ☐ 
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4. Abfallarten nach dem Anhang zur AVV: 
4.1 alle Abfallarten   ☐ 
4.2 alle nicht gefährlichen Abfälle ☐ 
4.3 alle gefährlichen Abfälle  ☐ 
4.4 bestimmte Abfallarten  ☒ 

Abfallschlüssel 
(ggf. mit „*“-Eintrag) 

Abfallbezeichnung Einschränkungen/Bemerkungen 

10 10 07* 
gefährliche Stoffe enthaltende Gießformen und -sande 
nach dem Gießen 

 

19 01 11* 
Rost- und Kesselaschen sowie Schlacken, die gefährliche 
Stoffe enthalten 
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2. Zertifizierte Tätigkeit 

- Bei mehreren Tätigkeiten ist für jede Tätigkeit eine eigene Anlage auszufüllen, wenn nicht die gleichen Abfallarten betroffen sind. 
- Die Tätigkeit des Behandelns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreuzen. 
- Die Tätigkeit des Lagerns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreuzen. 

2.1 Sammeln ☐  Kennnummer nach § 28 NachwV:  
2.1.1 nur deutschlandweit ☐ 
2.1.2 weltweit    ☐ 

2.2 Befördern ☐  Kennnummer nach § 28 NachwV:  
2.2.1 nur deutschlandweit ☐ 
2.2.2 weltweit    ☐ 

2.3 Lagern ☐  Kennnummer nach § 28 NachwV:  
2.3.1 zwecks Verwertung (Nr. 2.5) ☐ 

2.3.2 zwecks Beseitigung (Nr. 2.6) ☐ 
2.4 Behandeln ☐  Kennnummer nach § 28 NachwV:  

2.4.1 zwecks Verwertung (Nr. 2.5) ☐ 

2.4.2 zwecks Beseitigung (Nr. 2.6) ☐ 

2.5 Verwerten ☐  Kennnummer nach § 28 NachwV:  
☐vorbereitend  ☐abschließend 
2.5.1 Vorbereitung zur Wiederverwendung ☐ 
2.5.2 Recycling ☐ 
2.5.3 sonstige Verwertung ☐ 

2.6 Beseitigen ☒  Kennnummer nach § 28 NachwV: I573S0001(6) 
 ☐ vorbereitend  ☒ abschließend 
2.7 Handeln ☐  Kennnummer nach § 28 NachwV:  

2.7.1 nur deutschlandweit ☐ 
2.7.2 weltweit    ☐ 

2.8 Makeln ☐  Kennnummer nach § 28 NachwV:  
2.8.1 nur deutschlandweit ☐ 
2.8.2 weltweit  ☐ 

Anlage 42 zum Zertifikat mit der Nummer 01 400 1401446 (ZKRW 00105/01E) 

Name des Entsorgungsfachbetriebs GSB Sonderabfall-Entsorgung Bayern GmbH 

1. Standort (Bei mehreren Standorten ist für jeden Standort eine Anlage auszufüllen): 

1.1 Bezeichnung des Standorts: GSB Sonderabfall-Entsorgung Bayern GmbH (Sonderabfalldeponie) 
1.2 Straße: Seckendorfer Straße 2 
1.3. Staat: D Bundesland: BY Postleitzahl: 90587 Ort: Veitsbronn 

3. Beschreibung der abfallwirtschaftlichen Tätigkeit, insbesondere der Anlagentechnik (bei mehreren technischen Anlagen ist für 
jede technische Anlage eine eigene Anlage auszufüllen): 

DK-III-Deponiebetrieb nach DepV 

3.1 Nur bei zertifizierter Erstbehandlungsanlage im Sinne des § 21 ElektroG 

☐ Die Einhaltung der Anforderungen des ElektroG wurde geprüft und die Anlage gilt als zertifizierte Erstbehandlungsanlage 
im Sinne des § 21 ElektroG. 

3.2 Nur bei anerkannten Stellen, Betriebe und Anlagen im Sinne des § 2 Absatz 2 AltfahrzeugV 

Die Einhaltung der Anforderungen der AltfahrzeugV wurde geprüft und die Anlage gilt als 
3.2.1 Annahmestelle.  ☐ 
3.2.2 Rücknahmestelle.  ☐ 
3.2.3 Demontagebetrieb.  ☐ 
3.2.4 Schredderanlage.  ☐ 
3.2.5 sonstige Anlage zur weiteren Behandlung ☐ 
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4. Abfallarten nach dem Anhang zur AVV: 
4.1 alle Abfallarten   ☐ 
4.2 alle nicht gefährlichen Abfälle ☐ 
4.3 alle gefährlichen Abfälle  ☐ 
4.4 bestimmte Abfallarten  ☒ 

Abfallschlüssel 
(ggf. mit „*“-Eintrag) 

Abfallbezeichnung Einschränkungen/Bemerkungen 

01 03 04* 
Säure bildende Aufbereitungsrückstände aus der Verar-
beitung von sulfidischem Erz 

 

01 03 05* 
andere Aufbereitungsrückstände, die gefährliche Stoffe 
enthalten 

 

01 03 07* 
andere, gefährliche Stoffe enthaltende Abfälle aus der 
physikalischen und chemischen Verarbeitung von metall-
haltigen Bodenschätzen 

 

01 04 07* 
gefährliche Stoffe enthaltende Abfälle aus der physikali-
schen und chemischen Weiterverarbeitung von nichtme-
tallhaltigen Bodenschätzen 

 

01 04 11 
Abfälle aus der Verarbeitung von Kali- und Steinsalz mit 
Ausnahme derjenigen, die unter 01 04 07 fallen 

 

01 04 13 
Abfälle aus Steinmetz- und -sägearbeiten mit Ausnahme 
derjenigen, die unter 01 04 07 fallen 

 

01 05 05* ölhaltige Bohrschlämme und -abfälle  

01 05 06* 
Bohrschlämme und andere Bohrabfälle, die gefährliche 
Stoffe enthalten 

 

01 05 07 
barythaltige Bohrschlämme und -abfälle mit Ausnahme 
derjenigen, die unter 01 05 05 und 01 05 06 fallen 

 

01 05 08 
chloridhaltige Bohrschlämme und -abfälle mit Ausnahme 
derjenigen, die unter 01 05 05 und 01 05 06 fallen 

 

02 01 01 Schlämme von Wasch- und Reinigungsvorgängen  

03 03 02 
Sulfitschlämme (aus der Rückgewinnung von Kochlau-
gen) 

 

04 01 06 
chromhaltige Schlämme, insbesondere aus der betriebs-
eigenen Abwasserbehandlung 

 

04 01 07 
chromfreie Schlämme, insbesondere aus der betriebsei-
genen Abwasserbehandlung 

 

04 02 16* Farbstoffe und Pigmente, die gefährliche Stoffe enthalten  

04 02 17 
Farbstoffe und Pigmente mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 04 02 16 fallen 

 

04 02 19* 
Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehand-
lung, die gefährliche Stoffe enthalten 

 

04 02 20 
Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung 
mit Ausnahme derjenigen, die unter 04 02 19 fallen 

 

05 01 06* 
ölhaltige Schlämme aus Betriebsvorgängen und Instand-
haltung 

 

05 01 09* 
Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehand-
lung, die gefährliche Stoffe enthalten 

 

05 01 16 schwefelhaltige Abfälle aus der Ölentschwefelung  

05 07 01* 
quecksilberhaltige Abfälle Quecksilberhaltige Abfälle bis 500 

mg/kg 

05 07 99 Abfälle a. n. g.  

06 03 11* feste Salze und Lösungen, die Cyanid enthalten  

06 03 13* feste Salze und Lösungen, die Schwermetalle enthalten  
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06 03 15* Metalloxide, die Schwermetalle enthalten  

06 03 16 
Metalloxide mit Ausnahme derjenigen, die unter 06 03 15 
fallen 

 

06 03 99 Abfälle a. n. g.  

06 04 03* arsenhaltige Abfälle  

06 04 04* 
quecksilberhaltige Abfälle Quecksilberhaltige Abfälle bis 500 

mg/kg 

06 04 05* Abfälle, die andere Schwermetalle enthalten  

06 05 02* 
Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehand-
lung, die gefährliche Stoffe enthalten 

 

06 06 02* Abfälle, die gefährliche Sulfide enthalten  

06 06 03 
sulfidhaltige Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 
06 06 02 fallen 

 

06 07 01* 
asbesthaltige Abfälle aus der Elektrolyse asbesthaltige Abfälle, die aufgrund 

anderweitiger Kontaminierung als 
DKIII-Material eingestuft sind 

06 07 03* 
quecksilberhaltige Bariumsulfatschlämme Quecksilberhaltige Abfälle bis 500 

mg/kg 

06 09 03* 
Reaktionsabfälle auf Calciumbasis, die gefährliche Stoffe 
enthalten oder durch gefährliche Stoffe verunreinigt sind 

 

06 09 04 
Reaktionsabfälle auf Calciumbasis mit Ausnahme derje-
nigen, die unter 06 09 03 fallen 

 

06 10 02* Abfälle, die gefährliche Stoffe enthalten  

06 10 99 Abfälle a. n. g.  

06 11 01 
Reaktionsabfälle auf Calciumbasis aus der Titandioxid-
herstellung 

 

06 11 99 Abfälle a. n. g.  

07 01 08* andere Reaktions- und Destillationsrückstände  

07 01 10* andere Filterkuchen, gebrauchte Aufsaugmaterialien  

07 01 11* 
Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehand-
lung, die gefährliche Stoffe enthalten 

 

07 02 08* andere Reaktions- und Destillationsrückstände  

07 02 11* 
Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehand-
lung, die gefährliche Stoffe enthalten 

 

07 03 08* andere Reaktions- und Destillationsrückstände  

07 03 10* andere Filterkuchen, gebrauchte Aufsaugmaterialien  

07 03 11* 
Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehand-
lung, die gefährliche Stoffe enthalten 

 

07 04 11* 
Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehand-
lung, die gefährliche Stoffe enthalten 

 

07 05 10* andere Filterkuchen, gebrauchte Aufsaugmaterialien  

07 05 11* 
Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehand-
lung, die gefährliche Stoffe enthalten 

 

07 07 10* andere Filterkuchen, gebrauchte Aufsaugmaterialien  

08 01 17* 
Abfälle aus der Farb- oder Lackentfernung, die organi-
sche Lösemittel oder andere gefährliche Stoffe enthalten 

 

09 01 06* 
silberhaltige Abfälle aus der betriebseigenen Behandlung 
fotografischer Abfälle 

 

10 01 01 
Rost- und Kesselasche, Schlacken und Kesselstaub mit 
Ausnahme von Kesselstaub, der unter 10 01 04 fällt 

 

10 01 02 Filterstäube aus Kohlefeuerung  
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10 01 03 
Filterstäube aus Torffeuerung und Feuerung mit (unbe-
handeltem) Holz 

 

10 01 04* Filterstäube und Kesselstaub aus Ölfeuerung  

10 01 05 
Reaktionsabfälle auf Calciumbasis aus der Rauchgas-
entschwefelung in fester Form 

 

10 01 07 
Reaktionsabfälle auf Calciumbasis aus der Rauchgas-
entschwefelung in Form von Schlämmen 

 

10 01 15 
Rost- und Kesselasche, Schlacken und Kesselstaub aus 
der Abfallmitverbrennung mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 10 01 14 fallen 

 

10 01 17 
Filterstäube aus der Abfallmitverbrennung mit Ausnahme 
derjenigen, die unter 10 01 16 fallen 

 

10 01 19 
Abfälle aus der Abgasbehandlung mit Ausnahme derjeni-
gen, die unter 10 01 05, 10 01 07 und 10 01 18 fallen 

 

10 01 20* 
Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehand-
lung, die gefährliche Stoffe enthalten 

 

10 01 21 
Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung 
mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 01 20 fallen 

 

10 01 24 Sande aus der Wirbelschichtfeuerung  

10 01 99 Abfälle a. n. g.  

10 02 01 Abfälle aus der Verarbeitung von Schlacke  

10 02 02 unverarbeitete Schlacke  

10 02 07* 
feste Abfälle aus der Abgasbehandlung, die gefährliche 
Stoffe enthalten 

 

10 02 08 
feste Abfälle aus der Abgasbehandlung mit Ausnahme 
derjenigen, die unter 10 02 07 fallen 

 

10 02 13* 
Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung, 
die gefährliche Stoffe enthalten 

 

10 02 14 
Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung 
mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 02 13 fallen 

 

10 03 16 
Abschaum mit Ausnahme desjenigen, der unter 10 03 15 
fällt 

 

10 03 19* Filterstaub, der gefährliche Stoffe enthält  

10 03 21* 
andere Teilchen und Staub (einschließlich Kugelmühlen-
staub), die gefährliche Stoffe enthalten 

 

10 03 23* 
feste Abfälle aus der Abgasbehandlung, die gefährliche 
Stoffe enthalten 

 

10 03 24 
feste Abfälle aus der Abgasbehandlung mit Ausnahme 
derjenigen, die unter 10 03 23 fallen 

 

10 03 25* 
Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung, 
die gefährliche Stoffe enthalten 

 

10 03 26 
Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung 
mit Ausnahme derjenigen die unter 10 03 25 fallen 

 

10 03 29* 
gefährliche Stoffe enthaltende Abfälle aus der Behand-
lung von Salzschlacken und schwarzen Krätzen 

 

10 03 30 
Abfälle aus der Behandlung von Salzschlacken und 
schwarzen Krätzen mit Ausnahme derjenigen, die unter 
10 03 29 fallen 

 

10 04 01* Schlacken (Erst- und Zweitschmelze)  

10 04 02* Krätzen und Abschaum (Erst- und Zweitschmelze)  

10 04 04* Filterstaub  

10 04 05* andere Teilchen und Staub  
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10 04 06* feste Abfälle aus der Abgasbehandlung  

10 04 07* Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung  

10 05 01 Schlacken (Erst- und Zweitschmelze)  

10 05 04 andere Teilchen und Staub  

10 05 05* feste Abfälle aus der Abgasbehandlung  

10 05 06* Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung  

10 05 11 
Krätzen und Abschaum mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 10 05 10 fallen 

 

10 06 01 Schlacken (Erst- und Zweitschmelze)  

10 06 03* Filterstaub  

10 06 04 andere Teilchen und Staub  

10 06 07* Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung  

10 07 01 Schlacken (Erst- und Zweitschmelze)  

10 07 03 feste Abfälle aus der Abgasbehandlung  

10 07 04 andere Teilchen und Staub  

10 07 05 Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung  

10 08 04 Teilchen und Staub  

10 08 09 andere Schlacken  

10 08 11 
Krätzen und Abschaum mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 10 08 10 fallen 

 

10 08 13 
Abfälle aus der Anodenherstellung, die Kohlenstoff ent-
halten, mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 08 12 fallen 

 

10 08 15* Filterstaub, der gefährliche Stoffe enthält  

10 08 16 
Filterstaub mit Ausnahme desjenigen, der unter 10 08 15 
fällt 

 

10 08 17* 
Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung, 
die gefährliche Stoffe enthalten 

 

10 08 18 
Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung 
mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 08 17 fallen 

 

10 08 99 Abfälle a. n. g.  

10 09 05* 
gefährliche Stoffe enthaltende Gießformen und -sande 
vor dem Gießen 

 

10 09 06 
Gießformen und -sande vor dem Gießen mit Ausnahme 
derjenigen, die unter 10 09 05 fallen 

 

10 09 07* 
gefährliche Stoffe enthaltende Gießformen und -sande 
nach dem Gießen 

 

10 09 08 
Gießformen und -sande nach dem Gießen mit Aus-
nahme derjenigen, die unter 10 09 07 fallen 

 

10 09 09* Filterstaub, der gefährliche Stoffe enthält  

10 09 10 
Filterstaub mit Ausnahme desjenigen, der unter 10 09 09 
fällt 

 

10 09 11* andere Teilchen, die gefährliche Stoffe enthalten  

10 09 12 
andere Teilchen mit Ausnahme derjenigen, die unter  
10 09 11 fallen 

 

10 09 13* Abfälle von Bindemitteln, die gefährliche Stoffe enthalten  

10 09 14 
Abfälle von Bindemitteln mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 10 09 13 fallen 

 

10 10 03 Ofenschlacke  

10 10 05* 
gefährliche Stoffe enthaltende Gießformen und -sande 
vor dem Gießen 
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10 10 06 
Gießformen und -sande vor dem Gießen mit Ausnahme 
derjenigen, die unter 10 10 05 fallen 

 

10 10 08 
Gießformen und -sande nach dem Gießen mit Ausnahme 
derjenigen, die unter 10 10 07 fallen 

 

10 10 09* Filterstaub, der gefährliche Stoffe enthält  

10 10 10 
Filterstaub mit Ausnahme desjenigen, der unter 10 10 09 
fällt  

 

10 10 11* andere Teilchen, die gefährliche Stoffe enthalten   

10 10 12 
andere Teilchen mit Ausnahme derjenigen, die unter  
10 10 11 fallen 

 

10 10 13* Abfälle von Bindemitteln, die gefährliche Stoffe enthalten   

10 10 14 
Abfälle von Bindemitteln mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 10 10 13 fallen  

 

10 11 09* 
Gemengeabfall mit gefährlichen Stoffen vor dem 
Schmelzen 

 

10 11 10 
Gemengeabfall vor dem Schmelzen mit Ausnahme des-
jenigen, der unter 10 11 09 fällt 

 

10 11 11* 
Glasabfall in kleinen Teilchen und Glasstaub, die 
Schwermetalle enthalten (z.B. aus Kathodenstrahlröh-
ren) 

 

10 11 12 
Glasabfall mit Ausnahme desjenigen, das unter 10 11 11 
fällt 

 

10 11 13* 
Glaspolier- und Glasschleifschlämme, die gefährliche 
Stoffe enthalten 

 

10 11 14 
Glaspolier- und Glasschleifschlämme mit Ausnahme der-
jenigen, die unter 10 11 13 fallen 

 

10 11 16 
feste Abfälle aus der Abgasbehandlung mit Ausnahme 
derjenigen, die unter 10 11 15 fallen 

 

10 11 19* 
feste Abfälle aus der betriebseigenen Abwasserbehand-
lung, die gefährliche Stoffe enthalten 

 

10 11 20 
feste Abfälle aus der betriebseigenen Abwasserbehand-
lung mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 11 19 fallen 

 

10 11 99 Abfälle a. n. g.  

10 12 05 Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung   

10 12 09* 
feste Abfälle aus der Abgasbehandlung, die gefährliche 
Stoffe enthalten 

 

10 12 11* Glasurabfälle, die Schwermetalle enthalten  

10 12 13 Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung  

10 13 12* 
feste Abfälle aus der Abgasbehandlung, die gefährliche 
Stoffe enthalten 

 

10 13 13 
feste Abfälle aus der Abgasbehandlung mit Ausnahme 
derjenigen, die unter 10 13 12 fallen 

 

11 01 08* Phosphatierschlämme  

11 01 09* 
Schlämme und Filterkuchen, die gefährliche Stoffe ent-
halten 

 

11 01 10 
Schlämme und Filterkuchen mit Ausnahme derjenigen, 
die unter 11 01 09 fallen 

 

11 01 15* 
Eluate und Schlämme aus Membransystemen oder Io-
nenaustauschsystemen, die gefährliche Stoffe enthalten 

 

11 01 16* gesättigte oder verbrauchte Ionenaustauscherharze  

11 01 98* andere Abfälle, die gefährliche Stoffe enthalten  
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11 01 99 Abfälle a. n. g.  

11 02 02* 
Schlämme aus der Zink-Hydrometallurgie (einschließlich 
Jarosit, Goethit) 

 

11 02 05* 
Abfälle aus Prozessen der Kupfer-Hydrometallurgie, die 
gefährliche Stoffe enthalten 

 

11 02 06 
Abfälle aus Prozessen der Kupfer-Hydrometallurgie mit 
Ausnahme derjenigen, die unter 11 02 05 fallen 

 

11 02 07* andere Abfälle, die gefährliche Stoffe enthalten  

11 02 99 Abfälle a. n. g.  

11 03 02* andere Abfälle  

11 05 01 Hartzink  

11 05 02 Zinkasche  

11 05 03* feste Abfälle aus der Abgasbehandlung  

12 01 01 Eisenfeil- und -drehspäne  

12 01 03 NE- Metallfeil- und -drehspäne  

12 01 13 Schweißabfälle  

12 01 14* Bearbeitungsschlämme, die gefährliche Stoffe enthalten  

12 01 15 
Bearbeitungsschlämme mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 12 01 14 fallen 

 

12 01 16* Strahlmittelabfälle, die gefährliche Stoffe enthalten  

12 01 17 
Strahlmittelabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 
12 01 16 fallen 

 

12 01 18* 
ölhaltige Metallschlämme (Schleif-, Hon- und Läpp-
schlämme) 

 

12 01 20* 
gebrauchte Hon- und Schleifmittel, die gefährliche Stoffe 
enthalten 

 

12 01 21 
gebrauchte Hon- und Schleifmittel mit Ausnahme derjeni-
gen, die unter 12 01 20 fallen 

 

12 01 99 Abfälle a. n. g.  

13 05 01* 
feste Abfälle aus Sandfanganlagen und Öl-/Wasserab-
scheidern 

 

13 05 03* Schlämme aus Einlaufschächten  

13 05 08* 
Abfallgemische aus Sandfanganlagen und Öl-/Wasser-
abscheidern 

 

15 01 10* 
Verpackungen, die Rückstände gefährlicher Stoffe ent-
halten oder durch gefährliche Stoffe verunreinigt sind 

 

15 01 11* 
Verpackungen aus Metall, die eine gefährliche feste po-
röse Matrix (z.B. Asbest) enthalten, einschließlich geleer-
ter Druckbehältnisse 

 

15 02 03 
Aufsaug- und Filtermaterialien, Wischtücher und Schutz-
kleidung mit Ausnahme derjenigen, die unter 15 02 02 
fallen 

 

16 01 08* quecksilberhaltige Bauteile  

16 01 12 
Bremsbeläge mit Ausnahme derjenigen, die unter  
16 01 11 fallen 

 

16 01 21* 
gefährliche Bauteile mit Ausnahme derjenigen, die unter 
16 01 07 bis 16 01 11, 16 01 13 und 16 01 14 fallen 

 

16 02 15* aus gebrauchten Geräten entfernte gefährliche Bauteile  

16 03 03* anorganische Abfälle, die gefährliche Stoffe enthalten  

16 03 04 
anorganische Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 
16 03 03 fallen 
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16 05 07* 
gebrauchte anorganische Chemikalien, die aus gefährli-
chen Stoffen bestehen oder solche enthalten 

 

16 05 09 
gebrauchte Chemikalien mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 16 05 06, 16 05 07 oder 16 05 08 fallen 

 

16 07 09* Abfälle, die sonstige gefährliche Stoffe enthalten  

16 08 01 
gebrauchte Katalysatoren, die Gold, Silber, Rhenium, 
Rhodium, Palladium, Iridium oder Platin enthalten (außer 
16 08 07) 

 

16 08 02* 
gebrauchte Katalysatoren, die gefährliche Übergangsme-
talle oder deren Verbindungen enthalten 

 

16 08 03 
gebrauchte Katalysatoren, die Übergangsmetalle oder 
deren Verbindungen enthalten, a. n. g. 

 

16 08 04 
gebrauchte Katalysatoren von Crackprozessen (außer 
16 08 07)  

 

16 08 05* gebrauchte Katalysatoren, die Phosphorsäure enthalten  

16 08 07* 
gebrauchte Katalysatoren, die durch gefährliche Stoffe 
verunreinigt sind 

 

16 11 01* 
Auskleidungen und feuerfeste Materialien auf Kohlenstoff-
basis aus metallurgischen Prozessen, die gefährliche 
Stoffe enthalten 

 

16 11 02 
Auskleidungen und feuerfeste Materialien auf Kohlen-
stoffbasis aus metallurgischen Prozessen mit Ausnahme 
derjenigen, die unter 16 11 01 fallen 

 

16 11 03* 
andere Auskleidungen und feuerfeste Materialien aus me-
tallurgischen Prozessen, die gefährliche Stoffe enthalten 

 

16 11 04 
andere Auskleidungen und feuerfeste Materialien aus 
metallurgischen Prozessen mit Ausnahme derjenigen, 
die unter 16 11 03 fallen 

 

16 11 05* 
Auskleidungen und feuerfeste Materialien aus nichtme-
tallurgischen Prozessen, die gefährliche Stoffe enthalten 

 

16 11 06 
Auskleidungen und feuerfeste Materialien aus nichtme-
tallurgischen Prozessen mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 16 11 05 fallen 

 

17 01 06* 
Gemische aus oder getrennte Fraktionen von Beton, Zie-
geln, Fliesen und Keramik, die gefährliche Stoffe enthalten 

 

17 01 07 
Gemische aus Beton, Ziegeln, Fliesen und Keramik mit 
Ausnahme derjenigen, die unter 17 01 06 fallen 

 

17 02 04* 
Glas, Kunststoff und Holz, die gefährliche Stoffe enthalten 
oder durch gefährliche Stoffe verunreinigt sind 

 

17 04 09* Metallabfälle, die durch gefährliche Stoffe verunreinigt sind  

17 05 03* Boden und Steine, die gefährliche Stoffe enthalten  

17 05 04 
Boden und Steine mit Ausnahme derjenigen, die unter 
17 05 03 fallen 

 

17 05 05* Baggergut, das gefährliche Stoffe enthält  

17 05 07* Gleisschotter, der gefährliche Stoffe enthält  

17 05 08 
Gleisschotter mit Ausnahme desjenigen, der unter  
17 05 07 fällt 

 

17 06 01* 
Dämmmaterial, das Asbest enthält asbesthaltige Abfälle, die aufgrund 

anderweitiger Kontaminierung als 
DKIII-Material eingestuft sind 

17 06 03* 
anderes Dämmmaterial, das aus gefährlichen Stoffen be-
steht oder solche Stoffe enthält 
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17 06 05* 
asbesthaltige Baustoffe asbesthaltige Abfälle, die aufgrund 

anderweitiger Kontaminierung als 
DKIII-Material eingestuft sind 

17 08 01* 
Baustoffe auf Gipsbasis, die durch gefährliche Stoffe ver-
unreinigt sind 

 

17 09 01* Bau- und Abbruchabfälle, die Quecksilber enthalten  

17 09 03* 
sonstige Bau- und Abbruchabfälle (einschließlich ge-
mischte Abfälle), die gefährliche Stoffe enthalten 

 

19 01 05* Filterkuchen aus der Abgasbehandlung  

19 01 07* feste Abfälle aus der Abgasbehandlung  

19 02 03 
vorgemischte Abfälle, die ausschließlich aus nicht ge-
fährlichen Abfällen bestehen 

 

19 02 04* 
vorgemischte Abfälle, die wenigstens einen gefährlichen 
Abfall enthalten 

 

19 02 05* 
Schlämme aus der physikalisch-chemischen Behand-
lung, die gefährliche Stoffe enthalten 

 

19 02 06 
Schlämme aus der physikalisch-chemischen Behandlung 
mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 02 05 fallen 

 

19 02 99 Abfälle a. n. g.  

19 03 04* 
als gefährlich eingestufte teilweise stabilisierte Abfälle, 
mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 03 08 fallen 

 

19 03 05 
stabilisierte Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 
19 03 04 fallen 

 

19 03 06* als gefährlich eingestufte verfestigte Abfälle  

19 03 07 
verfestigte Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 
19 03 06 fallen 

 

19 04 02* Filterstaub und andere Abfälle aus der Abgasbehandlung  

19 04 03* nicht verglaste Festphase  

19 08 02 Sandfangrückstände  

19 08 05 
Schlämme aus der Behandlung von kommunalem Ab-
wasser 

 

19 08 06* gesättigte oder verbrauchte Ionenaustauscherharze  

19 08 07* 
Lösungen und Schlämme aus der Regeneration von Io-
nenaustauschern 

 

19 08 11* 
Schlämme aus der biologischen Behandlung von indust-
riellem Abwasser, die gefährliche Stoffe enthalten 

 

19 08 12 
Schlämme aus der biologischen Behandlung von indust-
riellem Abwasser mit Ausnahme derjenigen, die unter  
19 08 11 fallen 

 

19 08 13* 
Schlämme aus einer anderen Behandlung von industriel-
lem Abwasser, die gefährliche Stoffe enthalten 

 

19 08 14 
Schlämme aus einer anderen Behandlung von industriel-
lem Abwasser mit Ausnahme derjenigen, die unter  
19 08 13 fallen 

 

19 08 99 Abfälle a. n. g.  

19 09 02 Schlämme aus der Wasserklärung  

19 09 99 Abfälle a. n. g.  

19 10 01 Eisen und Stahlabfälle  

19 10 02 NE- Metall- Abfälle  

19 10 05* andere Fraktionen, die gefährliche Stoffe enthalten  
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19 10 06 
andere Fraktionen mit Ausnahme derjenigen, die unter 
19 10 05 fallen 

 

19 11 05* 
Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehand-
lung, die gefährliche Stoffe enthalten 

 

19 11 06 
Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung 
mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 11 05 fallen 

 

19 12 03 Nichteisenmetalle  

19 12 09 Mineralien (z.B. Sand, Steine)  

19 12 11* 
sonstige Abfälle (einschließlich Materialmischungen) aus 
der mechanischen Behandlung von Abfällen, die gefährli-
che Stoffe enthalten 

 

19 12 12 
sonstige Abfälle (einschließlich Materialmischungen) aus 
der mechanischen Behandlung von Abfällen mit Aus-
nahme derjenigen, die unter 19 12 11 fallen 

 

19 13 01* 
feste Abfälle aus der Sanierung von Böden, die gefährli-
che Stoffe enthalten 

 

19 13 03* 
Schlämme aus der Sanierung von Böden, die gefährliche 
Stoffe enthalten 

 

19 13 05* 
Schlämme aus der Sanierung von Grundwasser, die ge-
fährliche Stoffe enthalten 

 

20 01 21* Leuchtstoffröhren und andere quecksilberhaltige Abfälle  
 




